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Tag 6 

Der frühe Vogel fängt den Wurm. Um 07:00 Uhr Frühstück und um 08:00 mit dem Bus in die Arena. 
Gegen Belgien konnten wir von Beginn weg das Spiel dominieren und lagen bereits 6:1 in Führung. 
Aufgrund 2 Fehler von uns und einer kleinen Schwäche nach der Halbzeit kamen die Belgier mit 2 
schnellen Toren ran. Schlussendlich konnten wir das Spiel wieder kontrollieren und gewannen 7:5 
Der zweite Sieg im zweiten Spiel - die Marschrichtung stimmt. Um 14:55 Ortszeit ging es dann los gegen 
Deutschland! Wir hatten die Partie voll im Griff und Deutschland konnte gegen die starke Abwehr von 
Markus nichts entgegenwirken. Schlußendlich ein verdienter 3:0 Sieg. Von Spiel zu Spiel tasten sich die 
beiden an Ihre Höchstform ran! Wir bleiben dran. 

Melanie ist es leider nicht nach Wunsch gelaufen und Sie mußte gleich zu Beginn bereits vom Rad. 
Durch ein paar kleine Fehler und ein weiterer Sturz lief dann schlussendlich die Zeit davon und so war 
die letzte Übung nicht mehr ganz in der Zeit. 143,29 ausgefahrene Punkte bedeuten schließlich den 
7.Rang bei dieser WM. Trotzdem Gratulation! 

Adriana ist dann in der Vorrunde eine sehr saubere Kür gefahren und konnte die vor ihr startende Nicole 
Frybortova aus der Slowakei um 4 Punkte hinter sich lassen. Tolle 174,51 bedeuten Rang 1 in der 
Vorrunde. Viola Brand erreichte 166,06 und Lisa Hattemer (beide aus D) 165,58. Die Letzteren 4 
qualifizierten sich somit für das 4er-Finale.  

Anna Lins und Elisa Engljähringer haben Ihren ersten Auftritt bei einer WM ebenfalls bereits hinter sich. Ein paar 
Fehler und darauffolgende Punkteabzüge führten schlussendlich zu einer ausgefahrenen Punktezahl von 76,81.  
Das bedeutet, daß sie ihren Startplatz halten konnten und alle Verfolgerinnen hinter sich ließen.  Gratulation für 
den ersten Auftritt! 
 
Das 2er Frauen-Duo  Nadine Mörth /Katharina Kühne hatte ein wenig nervös begonnen und mußten in der 
Anfangsphase bereits vom Rad.  Weitere kleine Fehler schlichen sich ein und so wurden auch aus 
Routineübungen einige Patzer.  Am Ende stand auf der Anzeigetafel eine ausgefahrene Punktezahl von 101,87.  
Die ersten Reaktion war -  Finale vorbei! 
 
Nach Katharina/Nadine kam das Schweizer Ersatz-Duo Michele Grieser/Nathalie Steinemann fuhren eine 
verkorkste Kür und landeten mit 95,20 Punkten hinter Kathi/Nadine. Dies bedeutete der FINAL-Einzug!  Das 2-er 
Frauen Finale findet morgen statt – so heißt es eine Nacht ruhig schlafen und regenerieren und dann morgen 
nochmals das Beste geben. 
 
Die Finalteilnehmer im 2er Frauen: 
Nadja und Julia Thürmer (D)  157,52  (Anmerkung: Nadja ist Patrick Schnetzer’s Freundin) 
Lena und Lisa Bringsken (D) 132,22 
Fabienne Gamper / Rahel Nägele  (CH) 111,15 
Nadine Mörth / Katharina Kühne  (AUT) 101,87 
 
 
 



 
 
 
 
 
Danach kamen die Radballer nochmals dran. Das Spiel gegen Tschechien ging ebenso klar und souverän aus 
wie die anderen Partien. Unsere beiden Jungs ließen den Tschechen nicht den Funken einer Chance und 
verwandelten eine tolle Aktion nach der Anderen. Ein 8:3 Endstand spiegelt die Partie wieder - ein weiterer Schritt 
im Projekt Titelverteidigung. 
 
 
Nach dem Radballspiel hieß es gleich wieder Konzentration auf das Finale der 1er Frauen. 
Die erste Starterin war Nicole Frybortova die mit 168,53  das erste Ergebnis vorlegte. Gleich darauf war Adriana 
an der Reihe und zauberte eine blitz-saubere Kür aufs Parkett (Malaysischer Plattenboden). Mit einer 
ausgefahrenen Punktezahl von 172,56 hieß es dann Warten auf die beiden Deutschen Starterinnen. Auf der 
Couch platz genommen durften Adriana und Mama Sabine die Kür der beiden verfolgen.  Und die Deutschen 
zeigten beide Nerven.  Viola Brand hatte einige Patzer in Ihrer Vorführung und konnte nur 153,14 ausfahren, was 
nicht einmal ein Podestplatz bedeuten sollte, denn Lisa Hattemer fuhr ebenfalls keine fehlerfreie Kür und kam auf 
165,48 Punkte. 
 
Das bedeutet GOLD für Adriana Mathis. Sie ist erst die vierte Frau aus Österreich, die sich das Regenbogenshirt 
anziehen durfte. (Annemarie Fehr / Sarah Kohl / Denise Boller und nun Adriana Mathis.) 
 
Ein SUPER Start in die finalen Wettbewerbe dieser WM – fern ab der Heimat. Wir hoffen, daß es in dieser Tonart 
weitergeht.  
 
 
Fotos Tag 6: 
https://www.dropbox.com/sh/s5n8m4kzz26vy9h/AAAZgX2K65RbNRlzo07UbQ45a?dl=0 
 
--- 
 
Hier der Link zum Livestream  (aufgrund des langsamen Netzes ist mit Ausfällen zu rechnen) 
https://www.youtube.com/channel/UCc09eIvZh3-3L1l0cUUCi-A/live 
 
 
Ihr könnt auch laufend auf unsere Facebook-Seite schauen – auch da gibt’s regelmäßige Infos: 
https://www.facebook.com/HallenradsportWM2015Malaysia/ 
 
Gerne natürlich liken und teilen! 
 


